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AXEL SEEMANN
PLANUNG IN DER DENKMALPFLEGE
Gegründet durch den Beratenden Ingenieur Axel Seemann plant und realisiert unser Büro eine Vielzahl von 
Gebäuden im Großraum Berlin/ Brandenburg. 

Das Tätigkeitsfeld unseres Büros beinhaltet heute neben dem Erhalt von historischen Gebäuden wie Kirchen, 
sowie Guts- und Fachwerkhäusern auch die Umnutzung von Bestandsgebäuden zu gewerblichen Zwecken, 
Geschoss- und privatem Wohnungsbau sowie zur öffentlichen Nutzung.

Hierbei verstehen wir unsere planerischen und baulichen Aufgaben als ganzheitlichen Prozess und betreuen 
unsere Bauherren kompetent durch alle Leistungsphasen. Zusätzlich umfasst unser Leistungsspektrum die 
Begleitung bei der Fördermittelbeantragung und -abrechnung, sowie bei behördlichen Abstimmungen. 
Alle Projekte werden interdisziplinär gemeinsam mit Fachplanern konzipiert und entwickelt. Um dies zu 
garantieren sind wir als Büro vielseitig aufgestellt und beschäftigen neben Bauingenieuren und Architekten 
auch Stadtplaner, Restauratoren, Holztechniker und CAD-Bauzeichner.

Der Ausgangspunkt unserer architektonischen Gestaltung ist neben der Auseinandersetzung mit dem 
Bestand eine konstruktiv abgeleitete Formsprache. Darüber hinaus achten wir gemeinsam mit Fachfirmen 
im Handwerk auf eine materialgerechte und qualitativ hochwertige Umsetzung von der Gründung bis zum 
First.
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AXEL SEEMANN
PERSOENLICHER UND BERUFLICHER WERDEGANG

MITGLIEDSCHAFTEN
Baukammer Berlin 
Pflichtmitglied 

Ingenieurkammer Brandenburg
Gastmitglied

Ordentliches Mitgleid 
des Deutschen Archäologischen Instituts

Mitglied der Baudenkmalkomission des 
Deutschen Archäologischen Instituts
Projektbezogene Tätigkeit für das Deutsche Archäologische Institut

WTA
Wissenschaftlich-Technische Arbeitsgemeinschaft
für Bauwerkserhaltung und Denkmalpflege
Mitarbeit am WTA Merkblatt
„Der Echte Hausschwamm“

Förderkreis Alte Kirchen 
Berlin und Brandenburg e.V.



NAME

GEBURTSDATUM

NATIONALITÄT

AUSBILDUNGSTITEL

FAMILIENSTAND

ENGLISCH

07/1967 - 06/1977

07/1977 - 06/1980

10/1883 - 08/1988

1988

1988 - 1990

1990 - 1993

1993 - 2010

SEIT 2010

2013 - 2018

SEIT 2014

SEIT 2015

SEIT 2017

SEIT 2018

PERSOENLICHE DATEN
Axel Seemann
06.12.1960 Potsdam
Deutsch
Diplom-Ingenieur
Verwitwet, zwei erwachsene Söhne

SPRACHKENNTNISSE
Fließend in Wort und Schrift

SCHULISCHER WERDEGANG
Schulische Ausbildung in Potsdam
BMK Ost Potsdam
Abschluss: Baufacharbeiter mit Abitur

AKADEMISCHER WERDEGANG
Studium Bauingenieurwesen 
an der Hochschule für Architektur und Bauwesen Weimar

Diplomarbeit
Durchführung von Versuchen zur Feststellung der Tragfähigkeit 
von alten Bauholz, und Auswertung der dazu vorhandenen Lite-
ratur

Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Bauakademie der DDR
Abteilung Holzkonstruktionen

BERUFSPRAXIS ALS SELBSTSTÄNDIGER INGENIEUR
Geschäftsführender Gesellschafter Recontie Ingenieure GmbH 

Beratender Ingenieur
Inhaber Ingenieurbüro für Baustatik und Sanierungsplanung

Freiberufliche Tätigkeit als Beratender Ingenieur

Architekturbüro Der Laden
Mücklausch & Seemann 
Architektur . Denkmalpflege . Kunst

Lehrauftrag an der TU Berlin
Fakultät VI Bauen Planen Umwelt 
Masterstudium Bauforschung und praktische Denkmalpflege
Lehrgebiet: Tragwerkslehre in der Denkmalpflege

Arbeitsgemeinschaft
ARGE Hartkopf Seemann
mit Regine Hartkopf
Freie Architektin und Dombaumeisterin 
der Vereinigten Domstifter zu Merseburg und Naumburg 
und des Kollegiatstifts Zeitz 

Axel Seemann
Beratender Ingenieur
Mitglied der Baudenkmalkommission des 
Deutschen Archäologischen Instituts

Axel Seemann
Planung in der Denkmalpflege
Kollwitzstraße 54 10405 Berlin
Alleinige Fortführung des Büros „Der Laden“ 
als Einzelunternehmen
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1993 - 1998

1999 - 2003

2003 - 2009

AB 2010

BERUFLICHER WERDEGANG

INGENIEURBÜRO IHS GBR 
SEEMANN, SIEMONEIT, LOBBEDEY - MÜLLER

INGENIEURBÜRO FÜR BAUSTATIK UND SANIERUNGSPLANUNG IBS GBR 
SEEMANN, SIEMONEIT

INGENIEURBÜRO FÜR BAUSTATIK UND SANIERUNGSPLANUNG IBS 
DIPL.-ING. AXEL SEEMANN

DIPL.-ING. AXEL SEEMANN -BERATENDER INGENIEUR 
AXEL SEEMANN

Entsprechend der Ausbildung der Gründungsingenieure 
lag der Arbeitsschwerpunkt bei Ingenieurleistungen wie 
bautechnischen Gutachten, Leistungen der Tragwerkspla-
nung und der Bauphysik.

Basisleistung war in diesen Jahren die Erstellung von 
Holzschutzgutachten.

Zur Gutachtertätigkeit, die nach wie vor einen festen Be-
standteil der Projektarbeit einnahm, kamen Architekten-
leistungen der Leistungsphasen 1-9, insbesondere im Be-
reich der Denkmalpflege hinzu. 
Einen immer größeren Anteil nahmen Leistungen im Rah-
men der Abwicklung von Förderprogrammen, sowohl in 
Landes- als auch in Bundesebene, ein.

Mit der Umwandlung in eine Personengesellschaft foku-
sierte sich das Büroprofil auf die Abwicklung von komple-
xen Sanierungsaufgaben. Die Erarbeitung von Gutachten 
wurde in dieser Zeit zunehmend eigenständiger Bestand-
teil der eigentlichen Planungstätigkeit.
Fachplanungen wie Holzschutzgutachen, bauphysikali-
sche Berechnungen und Leistungen im Bereich des Ar-
beitsschutzes (SIGEKO) runden das breite Spektrum des 
Büros ab.

Nach der Übergabe des Büros ibs an die neuen Gesell-
schafter konzentrierte sich die Tätigkeit auf beratende 
Leistungen im Bereich der Denkmalpflege. Darüber hin-
aus wurden Planungsleistungen (LP1 - 9) im Bereich der 
Sanierung von Kirchen erbracht.

Referenzprojekte (Auszug):
• Schloss Nischwitz - Tragwerksplanung
• Gartenstraße Berlin – Tragwerksplanung
• Wohnkomplex Suhl – Tragwerksplanung
• Magnushaus Berlin – Tragwerksplanung
• Peckhaus Görlitz – Tragwerksplanung
• Bahnhof Altenburg - Tragwerksplanung
• Gutachten für über 50 Kirchen
• über 100 Gutachten für verschiedene
Wohnungsbaugesellschaften

Referenzprojekte (Auszug):
• Kirche Müllrose - Planung
• Burg Eisenhardt Belzig – Planung
• Stadtkirche Niemegk - Planung
• Schlossruine Dahme - Planung
• Schloss Wiesenburg - Tragwerksplanung
• Altes Museum Jüterbog- Tragwerksplanung

Referenzprojekte (Auszug):
• St. Marien Kirche Bernau – Planung
• Klosterschänke Altfriedland – Planung
• Markt 12 Luckenwalde - Tragwerksplanung
• Bahnhof Luckenwalde – Tragwerksplanung
• Museum Luckenwalde – Tragwerksplanung
• Kloster Heiligengrabe – Holzschutzgutachten; Statik
• Trinitatiskirche Berlin – Bauleitung
• Zichorienmühle Potsdam - Tragwerksplanung

Referenzprojekte (Auszug):
• Bestandserfassung der Kirchen im
Kirchenkreis Nauen- Rathenow – Gutachten
• Gestüt Neustadt/Dosse – Beratung
der Geschäftsführung
• Bestandserfassung der Kirchen im
Kirchenkreis Niederlausitz – Gutachten
• Ev. Kirche Schlenzer – Planung, Bauleitung
• Schlossruine Dahme/Mark - Planung, Bauleitung

2013 - 2018 ARCHITEKTURBÜRO DER LADEN 
MÜCKLAUSCH & SEEMANN

2013 schlossen sich Uwe Mücklausch und Axel Seemann 
zu einer GbR zusammen. Das Leistungsprofil liegt auf der 
Umsetzung komplexer Planungsaufträge, die neben der 
Architektenleistung auch die Erbringung der Leistungs-
bilder Tragwerksplanung und Haustechnik in Kooperation 
mit externen Partnern umfassen.

Referenzprojekte (Auszug):
• Ev. Kirche Dahme/Mark – Planung, Bauleitung
• Zossen Kirchplatz 7 – Bauleitung
• Berlin Alt Marienfelde 38 – Planung, Bauleitung
• Ruine Brauhaus Himmelpfort – Planung, Bauleitung
• Nikolaikirche Jüterbog - Planung, Bauleitung
• Südwestfriedhof Stahnsdorf - Projektsteuerung
• Fachwerkhaus Luckenwalde Markt 20 - Bauleitung
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SEIT 2015

SEIT 2018

SEIT 2014

SEIT 2017

ARGE HARTKOPF SEEMANN 
REGINE HARTKOPF & AXEL SEEMANN

AXEL SEEMANN 
PLANUNG IN DER DENKMALPFLEGE

LEHRTÄTIGKEIT AN DER TECHNISCHEN UNIVERSITÄT BERLIN 
FACHBEREICH DENKMALPFLEGE

MITGLIED DES BAUDENKMALAUSSCHUSSES DES 
DEUTSCHEN ARCHÄOLOGISCHEN INSTITUTS
PROJEKTBEZOGENE TÄTIGKEIT FÜR DAS DEUTSCHE ARCHÄOLOGISCHE INSTITUT

Bildung einer Arbeitsgemeinschaft für die komplexe Sa-
nierung der Wunderblutkirche Bad Wilsnack im Rahmen 
einer Förderung durch das Förderprogramm für national 
bedeutende Denkmäler (BKM). Ausweitung der Zusam-
menarbeit auf weitere Projekte in den Bundesländern 
Sachsen-Anhalt, Sachsen und Brandenburg.

Aus persönlichen Gründen zog sich Herr Mücklausch aus 
dem Planungsbüro Mücklausch & Seemann zurück. Das 
Büro wird seit dem 01.04.2018 von Axel Seemann als Ein-
zelunternehmen mit allen Mitarbeitern fortgeführt. Der 
Schwerpunkt der täglichen Arbeit liegt nach wie vor auf 
der Bearbeitung von denkmalgeschützten Objekten in 
unterschiedlichsten Formen und Variationen.

Fakultät VI Bauen Planen Umwelt
Masterstudium Bauforschung und 
praktische Denkmalpflege

Lehrgebiet: Tragwerkslehre in der Denkmalpflege

2017 - Äthiopien Yeha - Site Museum Neubau der Dach-
decke in Stahlbeton

seit 2017 - Jordanien Gadara/Umm Quays
Steinmetz Ausbildungsprogramm „Capacity Building und 
Bauwerkserhaltung“

2018 - Türkei/ Didyma
Statische Sicherungen am Apollontempel

2018 - Nepal/ Mustang
Statische Begutachtung der historischen Paläste und 
Tempel vor Ort/ Schwerpunkt auf Lehmbau 

Regine Hartkopf, 
ist freie Architektin und Dombaumeisterin der Vereinig-
ten Domstifter zu Merseburg und Naumburg und des 
Kollegiatstifts Zeitz

Laufende Projekte (Auszug):
• Ev. Kirche Barenthin – Planung, Bauleitung
• Ev. Kirche Segeletz – Planung, Bauleitung
• Epiphanienkirche Berlin - Planung, Bauleitung
• Burg Stargard „Das Krumme Haus“ – Planung
• Nikolaikirche Jüterbog - Bauleitung
• Südwestfriedhof Stahnsdorf - Projektsteuerung
• Ev. Kirche Kloster Zinna - Planung, Bauleitung
• Matthäuskirche Berlin - Sanierungskonzept
• Schloss Wiepersdorf - Fachgutachten

DERZEITIGE PROJEKTE UND ARBEITEN

WUNDERBLUTKIRCHE BAD WILSNACK NIKOLAIKIRCHE JÜTERBOG
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MITARBEITER
PLANUNGSBÜRO AXEL SEEMANN



NAME

GEBURTSDATUM

AUSBILDUNGSHINTERGRUND

FAMILIENSTAND

NATIONALITÄT

ENGLISCH

FRANZÖSISCH

09I2007 - 06I2008

09I2000 - 06I2007

09I1994 - 06I2000

10I2014 - 03I2016

10I2008 - 04I2014

03I2012 - 01I2014

03I2016 - DERZEIT

UNBEFRISTET ANGESTELLT

MASTERTHESIS

VERTIEFUNGEN

WETTBEWERBE

PROJEKT

LEISTUNGSPHASEN

PROJEKT

LEISTUNGSPHASEN

PROJEKT

LEISTUNGSPHASEN

PROJEKT

LEISTUNGSPHASEN

PERSOENLICHE DATEN
Stephan Golombek
09.10.1987 in Luckau
M. Sc. in Architecture I RWTH Aachen
M. Sc. Denkmalpflege I TU Berlin
ledig
deutsch

SPRACHKENNTNISSE
Fließend in Wort und Schrift
Grundlagen in Wort und Schrift

SCHULISCHER WERDEGANG
Zivildienst im Uniklinikum Charité Berlin
Camille Claudel Gymnasium Berlin
Grundschule am Planetarium Berlin

AKADEMISCHER WERDEGANG
Denkmalpflegestudium an der TU Berlin
Abgeschlossenes Architekturstudium
Tätigkeit im Architekturbüro von Albert Frey

DERZEITIGE ANSTELLUNG
Projektarbeit für Bauingenieur und Statiker Axel Seemann mit 
Schwerpunkt auf Denkmalpflege und die Instandsetzung von 
Holzkonstruktionen

AUSGEWÄHLTE ARBEITEN AN DER UNIVERSITÄT
Nachnutzungskonzept für einen hist. Bunker

Denkmalpflege I sozialer Wohnungsbau I Wohnraumanalysen

Baumeisterwettbewerb (deutschlandweit) 2.Platz
sowie Publikationen im Baumeister I Allplan

internationaler Wettbewerb „Out of Balance“

Anbau für die Schultheissbrauerei (ankauf)

AUSGEWÄHLTE ARBEITEN FÜR ARCHITEKTURBÜROS
hist. Jugendstilbadeanstalt Elisabethhalle I Aachen
Grundlagenermittlung, Ausführungsplanung, Brandschutz, Ob-
jektüberwachung

Umbau und Erweiterung einer Schlossruine I Dahme/ Mark
Ausführungsplanung, Vergabe, Bauleitung

Umbau des hist. Grashaus am Fischmarkt I Aachen
Vorplanung, Grundlagenermittlung, Ausführungsplanung, Son-
derleistung

Ev. Dorfkirche Waltersdorf I Waltersdorf
Ausführungsplanung, Vergabe, Bauleitung

CAD-KENNTNISSE
Rhinoceros 3D I Allplan I Revit I Maxwell Render I diverse Adobe
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NAME

GEBURTSDATUM

AUSBILDUNGSHINTERGRUND

FAMILIENSTAND

NATIONALITÄT

09I1987 - 08I1988

09I1975 - 08I1987

09I1998 - 01I2005

10I1988 - 03I1996

11I2018 - DERZEIT

01I2015-10I2018

10I2012-12I2014

01I2010-09I2012

12I2009-07I2012

11I2002-09I2011

03I1999-06I2005

07I1997-02I1998

06I1996-11I1996

PROJEKT

LEISTUNGEN

PROJEKT

LEISTUNGEN

PROJEKT

LEISTUNGEN

PROJEKT

LEISTUNGEN

PROJEKT

LEISTUNGEN

2019

2018

2011

2009

2009

2007

2007

2003

PERSOENLICHE DATEN
Katja Laudel 
14.11.1968 in Dresden
Dipl.-Ing. Architektur I HAB Weimar
Dr.-Ing. Architektur I Bauhaus-Universität Weimar
geschieden, zwei Kinder
deutsch

SCHULISCHER WERDEGANG
Vorpraktikum im VEB Gesellschaftsbau Dresden
Pestallozzi-EOS Dresden, 22. OS Dresden

AKADEMISCHER WERDEGANG
Promotion an der Bauhaus-Unversität Weimar, 
Thema: Der Typenwandel des ländlichen Wohnhauses im Oderbruch 
zwischen 1753 und 1850
Abschluss:„magna cum laude“

Architekturstudium an der HAB-Weimar 
und an der ETSA Valladolid, Spanien
Thema: Denkmale der Siedlungsgeschichte des Oderbruchs
Abschluss: Diplom Note „1“

BERUFLICHER WERDEGANG
Planungsbüro Axel Seemann, Berlin
Büro D:4 Architektur, Berlin
Büro Hübner und Oehmig, Berlin
Müller Laubinger Architekten, Berlin
Büro Barrierefreiheit und Architektur, Berlin
freiberufliche Tätigkeit als Bauhistorikerin/Elternzeit
Honorartätigkeit für das Brand. Landesamt für Denkmalpflege
Volontariat am Brandenburgischen Landesamt für Denkmalpflege
freie Mitarbeit im Büro ADB, Berlin

AUSGEWÄHLTE ARBEITEN IM BERUFLICHEN KONTEXT
Königin-Luise-Gedächtniskirche I Berlin
denkmalgerechte Fassadeninstandsetzung LP 1-8

Ahmadiyya-Moschee I Berlin
denkmalgerechte Generalinstandsetzung LP 1-8

Flughafen Tempelhof I Berlin
Denkmalpflegeplan: Bauphasen-, Bindungs-, Maßnahmenpläne

Rathaus Schöneberg I Berlin
Denkmalpflegeplan: Bauphasen-, Bindungs-, Maßnahmenpläne

Denkmaltopographie Brandenburg I MOL Bd. 1 und TF Bd. 1
Textteil ländliche Baugeschichte, ländliche Einzeldenkmale

AUSGEWÄHLTE PUBLIKATIONEN
Typenhäuser für die Bauern, in Jb. f. Hausforschung (1)
Ländliche Hausforschung in Brandenburg, in (1)
Der Typenwandel des bäuerl. Wohnhauses im Oderbruch, in (1)
Bäuerliches Bauen um 1700, in Brandenburg. Denkmalpflege (2)
Das Oberbaudepartement und die Untertanenbauten, in (2)
Translozierungen im Oderbruch, in Bauten in Bewegung
Stubenkamine und ihre archiv. Erforschung, in (2)
Typenbegriffe in der ländl. Hausforschung Brandenburg, in (2)
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NAME

GEBURTSDATUM

AUSBILDUNGSHINTERGRUND

FAMILIENSTAND

NATIONALITÄT

ENGLISCH

LATEIN

08I2000 - 06I2002

04I2004 - 10I2013

07I2007 - 12I2007

07I2007

12I2007

07I2006

10I2002 - 03I2004

04I2018 - DERZEIT

01I2014-03I2018

10I2012-12I2014

02I2010-12I2012

08I2000-06I2002

PROJEKT

LEISTUNGEN

PROJEKT

LEISTUNGEN

PROJEKT

LEISTUNGEN

PROJEKT

LEISTUNGEN

PROJEKT

LEISTUNGEN

PERSOENLICHE DATEN
Solveig Zimmer 
07.06.1980 in Castrop-Rauxel
Dipl.-Ing. Stadt- und Regionalplanung I BTU Cottbus
ledig, ein Kind
deutsch

SPRACHKENNTNISSE
Fließend in Wort und Schrift
Latinum

SCHULISCHER WERDEGANG
Abitur I Gymnasium Remigianum Borken

AKADEMISCHER WERDEGANG
Dipl.-Ing. Stadt- und Regionalplanung I BTU Cottbus
Studium Kulturerbe I Deakin Universität Melbourne
Masterclass ‚Heritage Site Management‘ I Kakadu National Park
Masterclass ‚UNESCO Welterbe‘ I UNESCO Headquartiers Paris
Sommerschule ‚Tourismusentwicklung und Landschaftplanung 
am Beispiel des Baikalsees‘ I Technische Universität Irkutsk
Studium Architektur I BTU Cottbus

BERUFLICHER WERDEGANG
Projektleitung
Axel Seemann - Planung in der Denkmalpflege I Berlin
Projektleitung
Der Laden Mücklausch & Seemann I Berlin
Freiberufliche Tätigkeit in der Objektplanung
trecase I Berlin
Studentische Hilfskraft
Ingenieurbüro für Baustatik und Sanierungsplanung
Hoppegarten
Ausbildung zur Bauzeichnerin
Ingenieurbüro Martinko I Stadtlohn

AUSGEWÄHLTE ARBEITEN IM BERUFLICHEN KONTEXT
Galeriecafé Kirchplatz 7 I Zossen
Umbau und Instandsetzung eines denkmalgeschützten Fachwerk-
hauses I LP 5-9
Gestaltung der Außenanlagen I LP 1-9

Mehrfamilienhaus Koblenzer Straße 1 I Berlin
Strangsanierung und Neugestaltung der Außenanlagen I LP 1-9

Schlossruine Dahme I Dahme/Mark
Umnutzung einer Ruine zum Veranstaltungsort I LP 1- 4

Ev. Dorfkirche I Barenthin
Denkmalgerechte Hüllensanierung und Betreuung der LEADER 
Förderung I LP 1-9

Klosterkirche Kloster Zinna I Jüterbog
Restaurierungsmaßnahmen im Innenraum I LP 4-9
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NAME

GEBURTSDATUM

AUSBILDUNGSHINTERGRUND

FAMILIENSTAND

NATIONALITÄT

ENGLISCH, FRANZÖSISCH

SPANISCH

08I1999 - 06I2006

04|2016 - 10I2017

10I2012 - 03I2016

10I2006 - 09I2009

10I2016-09I2017

10I2015-09I2016

10I2017 - DERZEIT

SEIT 08I2014

10I2010 - 08I2011

11I2009-10I2010

02I2008 - 04I2008

PROJEKT

LEISTUNGEN

PROJEKT

LEISTUNGEN

PROJEKT

LEISTUNGEN

PROJEKT

LEISTUNGEN

PROJEKT

LEISTUNGEN

PERSOENLICHE DATEN
Lisa Kienow 
07.02.1987 in Belzig
M.Eng. Bauerhaltung - Bauen im Bestand I FH Potsdam
ledig, ein Kind
deutsch

SPRACHKENNTNISSE
in Wort und Schrift
Grundkenntnisse

SCHULISCHER WERDEGANG
Abitur I Fläming-Gymnasium Belzig

AKADEMISCHER WERDEGANG
M. Eng. Bauerhaltung - Bauen im Bestand I FH Potsdam
Bachelorstudium Konservierung und Restaurierung von 
Wandmalerei und historische Architekturfarbigkeit I FH Potsdam
Bachelorstudium Kunstgeschichte I FU Berlin

AUSZEICHNUNG
Deutschland Stipendium
Deutschland Stipendium

BERUFLICHER WERDEGANG
Projektleitung
Axel Seemann - Planung in der Denkmalpflege I Berlin
Freiberufliche restauratorische Tätigkeit
Restaurierungsvolontariat im Neuen Palais im Park Sanssouci in 
Potsdam (Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin- 
Brandenburg)
Vertriebsassistentin LBS Ost AG in Potsdam
Praktikum Untere Denkmalschutzbehörde in Belzig 
Landkreis Potsdam-Mittelmark

AUSGEWÄHLTE ARBEITEN IM BERUFLICHEN KONTEXT

Evangelische Dorfkirche I Waldow 
Restaurierung der barocken Holzdecke I LP 5-9

Evangelische Dorfkirche I Waltersdorf bei Dahme
Restaurierungsmaßnahmen im Innenraum - 
Wände und barocke Holzbalkendecke LP 4-9

Margaretenhaus I Ev. Kirchengemeinde Pankow-Heinersdorf
Denkmalgerechte Sanierung und Umbau I LP 1- 4

Kalkschachtöfen I Zossen
Denkmalgerechte Notsicherung eines Industriedenkmals I LP 1-9

Kirchenruine I Lieberose
Denkmalgerechte Notsicherungsmaßnahmen I LP 1-4
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NAME

GEBURTSDATUM

AUSBILDUNGSHINTERGRUND

FAMILIENSTAND

NATIONALITÄT

ENGLISCH

 RUSSISCH

09I1973 - 08I1975

09I1963 - 08I1973

09I1975 - 08I1980

05I2017 - DERZEIT

01I2015-10I2018

10I2012-12I2014

01I2010-09I2012

12I2009-07I2012

PROJEKT

LEISTUNGEN

PROJEKT

LEISTUNGEN

PROJEKT

LEISTUNGEN

PROJEKT

LEISTUNGEN

PROJEKT

LEISTUNGEN

2019

2018

2011

2009

2007

2007

PERSOENLICHE DATEN
Sabine Feckenstedt 
13.0.157 in Leipzig
Dipl.-Ing. Architektur I TU Dresden
verheiratet, zwei Kinder
deutsch

SPRACHKENNTNISSE
Fließend in Wort und Schrift
Wort und Schrift

SCHULISCHER WERDEGANG
EOS „Karl Marx I Leipzig
42. Oberschule Leipzig (Schule mit erweitertem Russisch-
unterricht)

AKADEMISCHER WERDEGANG
Architekturstudium an der TU Dresden  
Schwerpunkte Gesellschaftsbau und Denkmalpflege

BERUFLICHER WERDEGANG
Planungsbüro Axel Seemann Berlin
ALGONET Objekteinrichtungen Berlin
Ingenieurbüro für Haustechnik Dirk Feckenstedt
freiberufliche Tätigkeit für den Landeskonservator Berlin
Hauptauftraggeber Gesellschaftsbau Berlin Prenzlauer Berg

AUSGEWÄHLTE ARBEITEN IM BERUFLICHEN KONTEXT
Königin-Luise-Gedächtniskirche I Berlin
denkmalgerechte Fassadeninstandsetzung LP 1-8

Ahmadiyya-Moschee I Berlin
denkmalgerechte Generalinstandsetzung LP 1-8

Flughafen Tempelhof I Berlin
Denkmalpflegeplan: Bauphasen-, Bindungs-, Maßnahmenpläne

Rathaus Schöneberg I Berlin
Denkmalpflegeplan: Bauphasen-, Bindungs-, Maßnahmenpläne

Denkmaltopographie Brandenburg I MOL Bd. 1 und TF Bd. 1
Textteil ländliche Baugeschichte, ländliche Einzeldenkmale

AUSGEWÄHLTE PUBLIKATIONEN
Typenhäuser für die Bauern, in Jb. f. Hausforschung (1)
Ländliche Hausforschung in Brandenburg, in (1)
Der Typenwandel des ländl. Wohnhauses im Oderbruch, in (1)
Bäuerliches Bauen um 1700, in Brandenburg. Denkmalpflege (2)
Translozierungen im Oderbruch, in Bauten in Bewegung
Stubenkamine und ihre archiv. Erforschung, in (2)
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NAME

GEBURTSDATUM

AUSBILDUNGSHINTERGRUND

FAMILIENSTAND

NATIONALITÄT

POLNISCH

 DEUTSCH

ENGLISCH

09I2008 - 06I2011

10I2011 - 11I2016

04I2019 - DERZEIT

08I2017-12I2018

PROJEKT

LEISTUNGEN

PROJEKT

LEISTUNGEN

PROJEKT

LEISTUNGEN

PERSOENLICHE DATEN
Katarzyna Tuczynski
16.10.1992 in Zagan
M. Sc. Denkmalpflege I Universität Torun
verheiratet
polnisch

SPRACHKENNTNISSE
Fließend in Wort und Schrift
Fließend in Wort und Schrift
Fließend in Wort und Schrift

SCHULISCHER WERDEGANG
L.O. Boleslaw Prus Gymnasium in Zary

AKADEMISCHER WERDEGANG
Studium Denkmalpflege Nicolaus Kopernicus Universität in Torun 
- Bachelor und Master

BERUFLICHER WERDEGANG
Planungsbüro Axel Seemann Berlin
PKZ Werstätten für Denkmalpflege Potsdam

AUSGEWÄHLTE ARBEITEN IM BERUFLICHEN KONTEXT
Neptungrotte in der Potsdamer Parkanlage Sanssouci I Potsdam
denkmalgerechte Innenrauminstandsetzung

Nordtorgebäude und Orangerie am Neuen Palais in der Potsdamer 
Parkanlage Sanssouci I Potsdam
denkmalgerechte Generalinstandsetzung

Brauhausberg I Potsdam
denkmalgerechte Fassadeninstandsetzung
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EV. SANKT MARIENKIRCHE DAHME/ MARK
SANIERUNG DES KIRCHENSCHIFFS
Im Zentrum der seit dem Mittelalter gewachsenen Stadt 
Dahme, befindet sich St. Marien. Die Kirche, erstmals im 
13.Jhd. erwähnt, durchlief in ihrer Geschichte zahlreiche 
Epochen und Bauphasen, worin sich ihre Formvielfalt be-
gründet.
Derzeit prägt ein langgestreckter verputzter Saalbau mit 
einem Westturm die Erscheinung. An diesen Baukörper 
schließt sich ein spätgotischer Anbau im Süden an. Um 
1767 erhielt die Kirche ihr heutiges Mansarddach. Der 
vierkantige Turmbau überragt das Kirchenschiff und wei-
tet sich im oberen Bereich zu einem Achteck auf. Den Ab-
schluss bildet eine Schweifhaube.

Im Inneren der Kirche verbergen sich bis heute Grund-
mauern des basikalen Ursprungsbaus. Derzeit prägen al-
lerdings die frühgotischen Umfassungsmauern, sowie die 
barocke Innenausstattung die Erscheinung. Hufeisenför-

KENNWERTE:

BAUHERR
EV.KIRCHENGEMEINDE DAHME 
DER GEMEINDEKIRCHENRAT HERR 
PFARRER C. ROSTALSKY GESCHWISTER 
SCHOLL STR. 7 15936 DAHME

BAUSTART

NOVEMBER 2012

ABSCHLUSS

DEZEMBER 2015

BAUKOSTEN

2,35 MIO €

HONORARZONE

IV

LEISTUNGSPHASEN

1-9 VOLLSTÄNDIG ERBRACHT

BRUTTO RAUMINHALT

2.400 m3

FÖRDERUNG

LANDESAMT FÜR LÄNDLICHE ENTWICKLUNG, 
LANDWIRT- SCHAFT UND FLURNEUORDNUNG

STÄDTEBAUFÖRDERUNG

DEUTSCHE STIFTUNG DENKMALSCHUTZ

LANDKREIS TELTOW FLÄMING

AMT DAHME/ MARK

EVANGELISCHE KIRCHE EKBO

KIRCHENKREIS ZOSSEN-FLÄMING

PLANUNG/BAULEITUNG
DER LADEN

MÜCKLAUSCH & SEEMANN

ARCHITEKTUR - DENKMALPFLEGE - KUNST

mig in das große Tonnengewölbe der Kirche eingestellte 
Emporen sowie eine Chorempore im Norden erzeugen 
den imposanten Innenraum der Kirche.
Für eine zukünftige Nutzung der Kirche war die Absen-
kung der Belastung durch DDT im Dach und im Innen-
raum der Kirche unerlässlich.
In einem ersten Schritt wurden alle Hölzer des Daches 
vollständig abgesaugt. In diesem Zusammenhang wurde 
die Dachkonstruktion zimmermannsmäßig instandge-
setzt. Dar- über hinaus wurde die ebenfalls kontaminier-
te Tonnendecke bestehend aus einer Holzschalung und 
einem Kalkputz auf Schilfrohr erneuert. Durch diese neue 
Decke wurde eine Trennung zwischen dem weiterhin 
kontaminierten Dach (Schwarzbereich) und dem nicht 
belasteten Kirchenschiff (Weißbereich) erreicht. Nach 
der bautechnischen Trennung wurde das Dach saniert.

FOTO VOR DEN SANIERUNGSARBEITEN (JAHR 2012) KIRCHENSCHIFF NACH DER SANIERUNG (JAHR 2017)

KIRCHE NACH DER SANIERUNG (JAHR 2017)
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SCHULMUSEUM ZOSSEN
SANIERUNG EINES BAUDENKMALS
Das zweigeschossige Gebäude ist an die Kirchplatzbebau-
ung der historischen Altstadt von Zossen angeschlossen. 
Das ursprüngliche Hauptgebäude wurde in mehreren 
Bauphasen um einen Seitenflügel erweitert.
Ehemals diente das Gebäude zu Wohnzwecken, worauf 
auch die Raumstruktur ausgelegt war. Diese galt es als 
historisch gewachsene Struktur bei der geplanten Um-
nutzung zu bewahren. Die Konstruktion des Hauses war 
durch Pilze und Insekten stark geschädigt. Dies erforder-
te umfangreiche Maßnahmen zur Wahrung der Substanz. 
Das Fachwerk musste überholt und gesichert, Bodenbe-
reiche mussten aufgenommen und überarbeitet werden. 
Vorhandene Mauerwerksbereiche wurden trockengelegt 
und instand gesetzt. Ein Großteil der Dachkonstruktion 
musste ersetzt werden. Anschließend wurde das Dach 
nach historischem Vorbild neu eingedeckt.
Die Fassade wurde während der Sanierungsmaßnahme 
vom nachträglich aufgebrachten Putz befreit und fach-
werksichtig gestaltet. Anbauphasen lassen sich in der 
Fassade ablesen und zeigen die Vielschichtigkeit des Ge-

KENNWERTE:

BAUHERR
DIE STADT ZOSSEN
DIE BÜRGERMEISTERIN MARKTPLATZ 
20 15806 ZOSSEN

BAUSTART

SEPTEMBER 2013

ABSCHLUSS

NOVEMBER 2016

BAUKOSTEN

2,8 MIO €

HONORARZONE

IV

LEISTUNGSPHASEN

5-9

FÖRDERUNG

STÄDTEBAUFÖRDERUNG

PLANUNG/BAULEITUNG
DER LADEN

MÜCKLAUSCH & SEEMANN

ARCHITEKTUR - DENKMALPFLEGE - KUNST

bäudes. Fenster und Türen wurden nach Befund gefertigt 
und auf historische Art eingebaut. Nötige Technik wurde 
in die Fassade integriert und zurückhaltend in das Ge-
samtkonzept eingepflegt.
Der Umbau hatte in den Innenräumen eine Nutzungs-
änderung zum Zweck. Aus dem ehemaligen Wohnhaus 
sollte ein Gebäude mit musealer Nutzung werden. In die 
Raumfolge wurden diese Anforderungen integriert. Auch 
die Qualität des Ausbaus musste den hohen Ansprüchen 
genügen. Sowohl die Raumtechnik, als auch Brandschutz 
und Barrierefreiheit mussten in die historische Substanz 
integriert werden. Ohne den Verlust von intakten, bau-
zeitlichen Bauteilen wurde somit ein Museum erdacht. 
Die Räume schmücken die eingestellten Fachwerkwän-
de, sowie Befundfenster welche über die Geschichte des 
Hauses informieren. Vorhandene Ausbauten wurden 
sorgfältig aufgearbeitet und konserviert. Nachträglich 
eingebrachte Objekte wurden bemustert und abge-
stimmt. 

INSZENIERUNG DES HISTORISCHEN FACHWERKS TREPPENRAUM NACH DER SANIERUNG (JAHR 2016)

SCHULMUSEUM (JAHR 2017)
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WOHNHAUS BERLIN/ ALT-MARIENFELDE
DENKMALGERECHTE SANIERUNG EINER BAROCKEN BÄCKEREI
Bei dem zweigeschossigen, rechteckigen Gebäude han-
delt es sich um ein freistehendes Wohngebäude in Berlin- 
Alt-Marienfelde, dass um 1703 errichtet wurde. Nachdem 
es bei einem aus den Geschichtsquellen überlieferten 
Brand zwischen den Jahren 1733 und 1748 stark zerstört 
wurde, wurde es in den Folgejahren wieder aufgebaut. In 
den folgenden Jahren wurde das Haus mehrfach über-
formt. So wurde es vermutlich in der Zeit nach 1864 um 
eine Achse vor der westlichen Giebelseite erweitert.

Derzeit steht das Objekt unter Denkmalschutz und ist im 
Jahre 1988 als Baudenkmal eingetragen worden. In den 
Jahren 2015 –2017 wurde das Gebäude umfassend in-
standgesetzt. Ziel der Sanierung war es, dass das bereits 
stark verfallene Haus seiner historischen Nutzung als 
Wohnhaus nachkommt. Einen besonders hohen Stellen-

KENNWERTE:

BAUHERR
STEPHAN VON LILIEN 
FRITZ-REUTER-STRASSE 8 
10827 BERLIN

BAUSTART

NOVEMBER 2015

ABSCHLUSS

MAI 2017

BAUKOSTEN

550 TSD €

HONORARZONE

III

LEISTUNGSPHASEN

1-9 VOLLSTÄNDIG ERBRACHT

FÖRDERUNG

LANDESDENKMALAMT BERLIN

PLANUNG/BAULEITUNG
DER LADEN

MÜCKLAUSCH & SEEMANN

ARCHITEKTUR - DENKMALPFLEGE - KUNST

SEEMANN-TORRAS ARCHITEKTUR

wert nahmen Belange der Denkmalpflege ein.
In der dreijährigen Bauzeit wurde das Gebäude aufwän-
dig konserviert, restauriert und entsprechend den Nut-
zungswünschen des Bauherren geplant. So wurde das 
Dachgeschoss ausgebaut, ebenso wie die Dusch- und 
Schlafräume im Obergeschoss. Die Leitungsführung wur-
de hierbei substanzschonend in das historische Gefüge 
integriert.

Das Erdgeschoss wurde entsprechend der Befundlage sa-
niert und zu Wohnräumen und einer Küche entwickelt. 
Einen Großteil der Sanierung bestimmten die Dachkonst-
ruktion und das Fassadenbild, welches kleinteilig wieder-
hergestellt wurde.

SPEZIELL GEFERTIGTE FENSTERPROFILE (JAHR 2017) DARSTELLUNG DES DENKMALS IM INNENRAUM (JAHR 2017)

WOHNHAUS NACH DER SANIERUNG (JAHR 2017)
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SCHLOSSRUINE DAHME/MARK
RUINENSICHERUNG UND SANIERUNG
Das ca. 1711 errichtete und mehrfach umgebaute Schloss 
Dahme ist ein wertvolles Beispiel sächsischer barocker 
Bau- kunst und ist mit dem Ensemble des Mittelrisalites 
und der schrägen Seitenflügel einmalig.
Es wurde in den 1950er Jahren vollständig entkernt. Die 
Dächer und sämtliche Holzbalkendecken wurden ent-
fernt. Die über 40-jährige freie Bewitterung hat die ver-
bliebene Substanz (im wesentlichen die tragenden Wän-
de und Gewölbede- cken) zusätzlich erheblich geschädigt. 
Große Teile der Gewölbe über dem EG waren als Folge von 
Zerstörungen durch Bewuchs und Frost beschädigt.
Um das kunsthistorisch und städtebaulich wertvolle Ge-
bäude vor dem drohenden Verfall zu retten, wurden in 
den Jahren 2000 bis 2005 aufeinanderfolgende Siche-
rungsmaßnahmen durchgeführt. 2000 und 2001 wurden 
die Bauabschnitte 1 und 2 auf der Nordseite gesichert. Im 

KENNWERTE:

BAUHERR
AMT DAHME
DER AMTSDIREKTOR 
HAUPTSTR. 48-49 
15936 DAHME

BAUSTART

NOVEMBER 2001

10. BA 2016

ABSCHLUSS

WEITERE BAUABSCHNITTE 

IN PLANUNG

BAUKOSTEN

2,70 MIO € IN 10 BAUABSCHNITTEN

HONORARZONE

III

LEISTUNGSPHASEN

1-9 VOLLSTÄNDIG ERBRACHT

PLANUNG/BAULEITUNG

BAUABSCHNITTE 1– 5

INGENIEURBÜRO FÜR BAUSTATIK UND 

SANIERUNGSPLANUNG

DIPL.-ING. AXEL SEEMANN

BAUABSCHNITTE 6—8

DIPL.-ING. AXEL SEEMANN 

BERATENDER INGENIEUR

BAUABSCHNITTE 9—10

DER LADEN

MÜCKLAUSCH & SEEMANN

ARCHITEKTUR - DENKMALPFLEGE - KUNST

3. und 4. Bauabschnitt 2002 und 2003 wurde die Siche-
rung des Südli- chen Flügels im direkten Anschluss und 
des Übergangsbereiches (hinterer Teil des Mittelrisali-
tes) durchgeführt. Im 4. Bauabschnitt wurden hölzerne 
Schutzdachkonstruktionen gegen Witterungseinflüsse 
über die offenen Räume gebaut und Stahleinbauten zur 
Sicherung gegen das Abstürzen von Bauteilen und zur Er-
schließung von Räumen über dem Erdge- schoss errich-
tet. Im 5. Bauabschnitt wurde der Schwerpunkt auf den 
Mittelrisalit gelegt.
Im Jahr 2016 wurde mittlerweile der 10. Bauabschnitt 
umgesetzt, der baurechtliche Belange zur Nutzung des 
Schlosses und den Einbau einer sanitären Einrichtung be-
rücksichtigt.

Weitere Bauabschnitte sind in Vorbereitung.

ZUSTAND VOR DEN SICHERUNGSMASSNAHMEN (JAHR 2001) BADSANIERUNG IM ZUGE DER NUTZBARMACHUNG 
ALS VERANSTALTUNSSTÄTTE (JAHR 2016)

SCHLOSSRUINE DAHME (JAHR 2017)
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EV. DORFKIRCHE WALTERSDORF
RESTAURIERUNG UND HÜLLENSANIERUNG
Die evangelische Dorfkirche Waltersdorf ist ein einfacher 
turmloser Rechtecksaalbau des 15. Jahrhunderts aus ver-
putztem Feldstein. Der Innenraum wird von einer reich-
bemalten Holztonne überwölbt, darüber erhebt sich ein 
Satteldach.
Die Fenster des spätmittelalterlichen Baus wurden im 18. 
Jahrhundert vergrößert. Vier Fenster und zwei Portale 
gliedern die Südseite, wohingegen sich im Norden nur ein 
kleines Fenster befindet. Diese Anordnung der Fenster ist 
ein typisches Kennzeichen spätmittelalterlicher Kirchen 
im Fläming. Im Ostgiebel sind Reste einer Dreifenster-
gruppe erkennbar, der Westgiebel ist fensterlos. Walters- 
dorf hat neben der Kirche in Niebendorf die am üppigsten 
barock ausgestattete Dorfkirche des Flämings.
Das die ganze hölzernen Flachtonne als ein einziges Bild-
motiv überspannende Deckengemälde datiert aus dem 

KENNWERTE:

BAUHERR
EV. KIRCHENGEMEINDE 
WALTERSDORF ÜBER
EV. PFARRAMT ILLMERSDORF 
ILLMERSDORF 25
15936 IHLOW

BAUSTART

NOTSICHERUNG: 

08/2014 – 12/2014

HÜLLENSANIERUNG:

09/2016 - 06/2017

INNENRAUMRESTAURIERUNG:

06/2018 - 12/2018

BAUKOSTEN

0,31 MIO € IN 2 BAUABSCHNITTEN

HONORARZONE

III

LEISTUNGSPHASEN

1-9 VOLLSTÄNDIG ERBRACHT

PLANUNG/BAULEITUNG
DER LADEN

MÜCKLAUSCH & SEEMANN

ARCHITEKTUR - DENKMALPFLEGE - KUNST

Jahr 1754 und stammt laut einer Inschrift von Joseph 
Gerlach. Dargestellt ist die Lobpreisung der Dreifaltig-
keit durch Engelsscharen und die Anbetung des Lamms 
Christi.
Im Jahr 2014 wurde aufgrund eines massiven Schwamm- 
befalles eine Notsicherungsmaßnahme zum Schutz der 
barocken Holzdecke durchgeführt.
Im darauffolgenden Bauabschnitt erfolgte der Rückbau 
des Notdaches und die Neueindeckung des Daches in Bi-
berschwanz-Doppeldeckung. Die historischen Putze wur-
den gesichert. Das Fugenbild des Mauerwerkes wurde 
überarbeitet und Mauerwerksrisse wurden saniert. Die 
Fenster- und Türleibungen wurden nach historischem 
Vorbild neu verputzt. Zum Schutz des hölzernen histo-
rischen Eingangsportales wurde eine Stahl-Glas-Tür ein-
gebaut.

GESICHERTE UND GEREINIGTE MALSCHICHT (JAHR 2019) INNENRAUM DER KIRCHE WALTERSDORF

DORFKIRCHE WALTERSDORF NACH DER SANIERUNG UND PUTZSICHERUNG(JAHR 2017)
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EV. DORFKIRCHE GÖLSDORF
FACHWERK- UND PUTZSANIERUNG

DORFKIRCHE GÖLSDORF (SCHADBILD AM TURM)

Nach 1250 wurde die Kirche Gölsdorf als frühgotischer 
Saalbau anstelle einer noch älteren Kirche errichtet. Ob- 
wohl Gölsdorf spätestens 1216 vom Pfarrer aus Oehna 
versorgt wurde, fällt der Kirchbau durch ungewöhnlich 
sorgfältiges Feldsteinmauerwerk auf. Am Ende des 16. 
Jahrhunderts wurden Dach und Turm erneuert, der bis 
heute erhaltene Fachwerkturm wurde im 18. Jahrhun-
dert aufgesetzt. Da die Mauern noch weitgehend aus 
der Zeit des Kirchbaus stammen, wollte man Ende des 
19.Jahrhunderts auch das Innere so umbauen, wie man 
sich die mittelalterliche Kirche vorstellte - in (neo)goti-
scher Schlichtheit.

Aufgrund des hohen Alters der Kirche war der Sanie-
rungs- bedarf enorm. Die Fachwerkkonstruktion des 
Turmes, sowohl als auch die Natursteinfassade waren 

stark ge schädigt. Die Dacheindeckung war verschlissen 
und noch vorhandene mittelalterliche Putzreste drohten 
aufgrund des desolaten Zustands abzugehen. In einem 
mehrmonatigen Sanierungsverfahren mussten zunächst 
die Gefache rund um die geschädigten Konstruktions-
hölzer demontiert und für den Wiedereinbau vorbereitet 
werden. Anschließend wurde die freigelegte Holzkons-
truktion zimmermannsmäßig überarbeitet. Durch neu 
hergestellte Verbindungen wurde die neue Holzkonstruk-
tion mit dem Bestand verbunden. Anschließend wurden 
die gelagerten Gefache wieder eingebaut und neu ver-
putzt. Im Bereich des Natursteinmauerwerks haben sich 
im Laufe der Zeit große Zwischenräume gebildet. Der 
Mörtel wurde ausgewaschen, erodierte und sandete ab. 
Hier wurden die Fugen wieder verschlossen, um Wasser-
einschlüsse und somit Frostsprengungen zu vermeiden.

KENNWERTE:

BAUHERR

EV. KIRCHENGEMEINDE  GÖLSDORF 

DORFSTRASSE 9 

14913 NIEDERGÖRSDORF OT 

GÖLSDOR

BAUZEIT

MAI/2016 – OKTOBER/2016

BAUKOSTEN

120.000 € 

HONORARZONE

III

LEISTUNGSPHASEN

1-9 VOLLSTÄNDIG ERBRACHT

PLANUNG/BAULEITUNG
DER LADEN

MÜCKLAUSCH & SEEMANN

ARCHITEKTUR - DENKMALPFLEGE - KUNST
DORFKIRCHE GÖLSDORF (JAHR 2017) INNENRAUM DER KIRCHE GÖLSDORF
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EPIPHANIENKIRCHE BERLIN
ENERGETISCHE AUFARBEITUNG DER DACHFENSTER UNTER 
WAHRUNG DER HISTORISCHEN BESTANDSGLÄSER

KENNWERTE:

BAUHERR

EV. EPIPHANIENKIRCHENGEMEINDE 

DER GEMEINDEKIRCHENRAT

KNOBELSDORFFSTR. 72/74 

14059 BERLIN/ CHARLOTTENBURG

BAUZEIT

NOVEMBER/2017 – NOVEMBER/2018

BAUKOSTEN

230.000 € 

HONORARZONE

III

LEISTUNGSPHASEN

1-9 VOLLSTÄNDIG ERBRACHT

PLANUNG/BAULEITUNG
DER LADEN

MÜCKLAUSCH & SEEMANN

ARCHITEKTUR - DENKMALPFLEGE - KUNST

ENERGETISCH SANIERTE STAHLRAHMENFENSTER

SANIERTES MUSTERFENSTER (JAHR 2018) MUSTERDETAIL DER VERGLASUNG (ROT = NEUBAU)

Die Grundsubstanz der Epiphanienkirche stammt bereits 
aus dem Jahr 1906. Angelehnt war das Gebäude durch 
seine Formen an die Kirchen der Romantik und Gotik. Be-
reits zu ihrer Eröffnung wurde sie als überaus hell und 
durchflutet von Tageslicht umschrieben. Im Mai 1945 
wurde die Kirche durch Bombentreffer schwer beschädigt 
und brannte aus. Der Wiederaufbau der Kirche erstreckte 
sich über eine Zeit von 15 Jahren. Dabei erhielt die Kirche 
nach den Plänen der Architekten Erich Ruhtz und Konrad 
Sage ihr heutiges Aussehen.
Das nachträglich errichtete Dach hatte schwerwiegende 
Probleme bei der Fortführung von anfallendem Nieder-
schlagswasser, was eine vielzahl von Folgeschäden be-
dingte. Eine Wasserführung in Form von Rinnen existierte 
nicht. So entstanden insbesondere auf den Dachflächen 
Ablagerungen und Undichtigkeiten. Die Fensterflächen 
bestanden aus einer Vielzahl von einfachverglasten, drei-
seitigen Gläsern. Diese zeichneten sich Fordergründig 

durch ihre glatte Außenseite und eine rau profilierte In-
nenseite aus. Der Erhalt der Gläser hatte höchste Priori-
tät, da sie maßgeblich das Erscheinungsbild der Kirche 
prägten. Auf den Glasflächen hatten sich über die Jahr-
zehnte Verschmutzungen abgelagert. Durch die warme 
Luft im Inneren steigt Staub auf und setzt sich an der 
Glasoberfläche fest. Kittungen waren porös und bereits 
größtenteils ausgebrochen. Auch gebrochene Gläser 
störten das Gesamtbild. 
Im Zuge der Maßnahme wurden alle Gläser aus der 
Rahmenkonstruktion gelöst. Gebrochene Glasscheiben 
wurden materialkonform getauscht, die übrigen Gläser 
mussten substanzschonend Grundgereinigt werden. 
Unter Verwendung der Bestandsgläser wurden Verbund-
fenster hergestellt. Um den Lichteinfall und die  Bre-
chung des Lichtes nicht zu verfälschen wurde die profi-
lierte Glasscheibe auf der Innenseite angebracht. (Siehe 
Musterdetail) 
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10405 BERLIN

BAD WILSNACK
FASSADEN UND ZIEGELSANIERUNG

SANIERTE WESTFASSADE IM STADTBILD

Die Wilsnacker Kirche war bis zur Mitte des 16. Jahrhun-
derts eines der berühmtesten Wallfahrtsziele des Mit-
telalters. Diese überragende Bedeutung in der Zeit des 
Spätmittelalter strahlt sie durch ihre Fülle an kunstvollen 
Baudetails bis heute aus. Die dreischiffige, kreuzförmige 
und kreuzrippengewölbte gotische Backsteinhalle weist 
zahlreiche bauliche Details und Eigenheiten auf. Die Sa-
nierung legt somit größtmöglichen Wert auf den erhalt 
der wertvollen Substanz bei gleichzeitiger Wiederherstel-
lung des historischen Erscheinungsbildes.
Die Fassade des wertvollen Westgiebels wurde je nach 
Schadensbild und restauratorischen Befunderhebungen 
überarbeitet. Nach einer Reinigung des Mauerwerks und 
Beseitigung des Wuchses wurde eine fachgerechte Riss-
sanierung - bei Bedarf mit Edelstahlbewehrungen zur 
Rissüberbrückung - vorgenommen. Geschädigte Mauer-

werksbereiche, Fugen und Mauerwerksanschlüsse wur-
den saniert, schadhafte Formziegel gereinigt, wieder-
eingesetzt oder ergänzt. Die Putzflächen wurden soweit 
möglich erhalten: Sie wurden gereinigt, gefestigt und die 
Farbfassungen erneuert. Wo dieses nicht möglich war, 
wurden die neu Putzflächen überfasst. Zur Taubenver-
grämung wurden Spikes an den relevanten Stellen der 
Fassade angebracht.
Die 5 unbemalten Fenster des Westgiebels wurden durch 
einen Glasrestaurator dokumentiert. Anschließend wur-
den diese ausgebaut und in einer Werkstatt stabilisiert, 
fehlende Scheiben ergänzt, Verbleiungen und Verkittun-
gen erneuert. Nach Wiedereinsetzung der Fenster erfolg-
te der Anschluss an das Mauerwerk, eine Schwitzwasser-
rinne aus Walzblei wurde ausgebildet. 

RESTAURIERTER BAUSCHMUCK (JAHR 2017) RESTAURIERTE BLEIGLASFENSTER
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KENNWERTE:

BAUHERR

EV. KIRCHENGEMEINDE 

 ST. NIKOLAI BAD WILSNACK

GROSSE STR. 55

19336 BAD WILSNACK

BAUZEIT

1 BAUABSCHNITT

SEPTEMBER/2016 – OKTOBER/2017

2 BAUABSCHNITT

OKTOBER/2017 – OKTOBER/2018

3 BAUABSCHNITT

OKTOBER/2018 – AKTUELL

BAUKOSTEN

3.500.000 € 

HONORARZONE

III

LEISTUNGSPHASEN

1-9 VOLLSTÄNDIG ERBRACHT

PLANUNG/BAULEITUNG
ARGE HARTKOPF SEEMANN

BREITE STR. 71

06536 SUEDHARZ OT BENNUNGEN
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BAD WILSNACK
KONSTRUKTIVE DACHINSTANDSETZUNG

ERTÜCHTIGTE DACHKONSTRUKTION

Voraussetzung für die Sanierung des Dachtragwerks war 
neben einer Beräumung des Dachstuhles eine Dekonta-
mination mittels Staubabsaugung der Holzoberflächen. 
Am historischen Kehlbalkendach mit 3 Kehlbalkenlagen 
und Hängewerk wurden sehr umfangreiche Sanierungs-
arbeiten an allen Teilen des Dachtragwerkes durchge-
führt. Es erfolgten die Sanierung bzw. Erneuerung der 
Balkenköpfe, Sparrenfüße, ganzer Sparrenabschnitte, 
Deckenbalken und Hilfskonstruktionen wie Stichbalken 
und Sparrenknechte. Auf Grund ungenügender Längs-
aussteifung und Verdrehung bzw. starker Schiefstellung 
der Sparren wurden als verstärkende Konstruktion des 
historischen Abbundes 2 Fachwerkbinder neu in den 
Dachraum eingebracht. Zwischen der ersten und zweiten 
Kehlbalkenlage wurde ein vertikal stehender Binder zur 
Verbindung aller Gebinde des Langhauses eingebaut, un-

terhalb des Wandkopfes der Innenwand und den äußeren 
Sparren der Seitenschiffe wurde ein horizontal liegender 
Fachwerkbinder angeordnet. Im Dachreiter wurden Höl-
zer ausgetauscht und das Glockengestühl überarbeitet. 
Soweit möglich erfolgten der Wiedereinbau der vorhan-
denen Hölzer und die Reparatur der historischen Holz-
verbindungen. Nicht mehr benötigte Holzteile wurden 
kartiert.
Die Dachdeckerarbeiten umfassten die komplette Erneu-
erung der Dachdeckung, so dass nunmehr die Dachde-
ckung des gesamten Langhauses erneuert ist.  Es erfolgte 
ein Rückbau der vorhandenen Ziegeldeckung und der Lat-
tung. Nach Einbau einer neuen Dachlattung wurde der 
Dachbereich In Doppeldeckung mit Biberschwanzziegeln 
neu gedeckt. Die Dachentwässerung wurde mit Regen-
rinnen aus Kupfer erneuert. 

KENNWERTE:

BAUHERR

EV. KIRCHENGEMEINDE 

 ST. NIKOLAI BAD WILSNACK

GROSSE STR. 55

19336 BAD WILSNACK

BAUZEIT

1 BAUABSCHNITT

SEPTEMBER/2016 – OKTOBER/2017

2 BAUABSCHNITT

OKTOBER/2017 – OKTOBER/2018

3 BAUABSCHNITT

OKTOBER/2018 – AKTUELL

BAUKOSTEN

3.500.000 € 

HONORARZONE

III

LEISTUNGSPHASEN

1-9 VOLLSTÄNDIG ERBRACHT

PLANUNG/BAULEITUNG
ARGE HARTKOPF SEEMANN

BREITE STR. 71

06536 SUEDHARZ OT BENNUNGEN
GEGENÜBERSTELLUNG SANIERTES UND UNSANIERTES DACH SANIERZIEGEL
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BAD WILSNACK
RESTAURIERUNG DER PRUNKSÄRGE

PRUNKSARG (NACH DER REINIGUNG)

Die Notwendigkeit der Maßnahme begründet sich im 
schlechten Erhaltungszustand von 9 kulturhistorisch 
wertvollen Prunksärgen der Wunderblutkirche Bad Wils-
nack. Die Restaurierung der Särge stellt eine eigenstän-
dige Maßnahme im Rahmen der Gesamtsanierung des 
Kirchengebäudes dar. Die Konservierung und Dokumen-
tation der Särge nach wissenschaftlichen Standards in 
Abstimmung mit den Denkmalbehörden wirkte einem 
weiteren Verfall entgegen und verhindert den Verlust von 
Kulturgütern verschiedener Epochen.

Insgesamt blieben in der Wunderblutkirche 9 Prunksär-
ge an 2 Standorten erhalten. Nach der Beräumung der 
„Plattenburggruft“ wurde festgestellt und wissenschaft-
lich dokumentiert, dass dieser Raumteil ursächlich zur 
Sakristei gehörte. Es konnte eine darunter liegende Gruft 

freigelegt werden, so dass eine neue Raumsituation ent-
stand. Die Dokumentation und Konservierung der Särge 
wurde aufwändig und sehr zurückhaltend durchgeführt. 
In diesem Zusammenhang wurden neben den Arbeiten 
an Holz und Metall auch Textilien untersucht und die 
Rückbettung einer Toten und von diversen Gebeinen vor-
genommen. Zusätzlich zu diesem geplanten Umfang der 
Leistung wurden die Raumbereiche vor Ort untersucht 
und auf archäologische Fundstücke geprüft. 

Nach erfolgten bauhistorischen Untersuchungen wurde 
entschieden, dass die Särge - entgegen ursprünglichen 
Planungen – nicht wieder in die Gruft verbracht werden 
und auf der Gesellenempore verbleiben sollen. Hier soll 
eine eigenständige Präsentation der Särge mit „Castrum 
dolores“ erfolgen. 

KENNWERTE:

BAUHERR

EV. KIRCHENGEMEINDE 

 ST. NIKOLAI BAD WILSNACK

GROSSE STR. 55

19336 BAD WILSNACK

BAUZEIT

AUGUST/2017 – JANUAR/2018

TEILBAUKOSTEN

70.000 € 

HONORARZONE

III

LEISTUNGSPHASEN

1-9 VOLLSTÄNDIG ERBRACHT

PLANUNG/BAULEITUNG
ARGE HARTKOPF SEEMANN

BREITE STR. 71

06536 SUEDHARZ OT BENNUNGEN
SARG NACH DER BERGUNG (JAHR 2017) RESTAURIERTER PRUNKSARG

Evangelische Kirchengemeinde Bad
Wilsnack
Große Str. 55
19336 Bad Wilsnack
über:

ARGE Hartkopf Seemann
Breite Str. 71
06536 Südharz, OT Bennungen

AUFTRAGGEBER/BAUHERR

PROJEKT/BAUVORHABEN

MAßSTAB

Bezugsysteme Lage/HöhePLANFORMAT

PLAN-NR

STAND

PLANBEZEICHNUNG

DIN A3 lokal/lokal

1:25

21.09.2018

KVO_SNK_SAK_01.pdf

Bauhistorische Untersuchung und
Dokumentation
Sakristei
Messbild Fußboden

19336 Bad Wilsnack, LK Prignitz
St. Nikolai Kirche
An der Nikolaikirche 5

VERMESSUNG/PLANERSTELLUNG

AUFTRAGNEHMER

K V O
Alexander Krauß, M.A. Dipl.-Ing. Detlev von Olk
Gotzkowskystraße 27
Fon 030 / 393 29 26
info@kvo-bauforschung.de

10555 Berlin
Fax 030 / 41 72 54 56
www.kvo-bauforschung.de

Philipp-Sebastian Jansen, M.A.

5 m

5 m

A L L E  M A ß E  S I N D  V O R
A U S F Ü H R U N G  A M  B A U
Z U  P R Ü F E N !



AXEL SEEMANN
PLANUNG IN DER DENKMALPFLEGE

KOLLWITZSTRASSE 54

10405 BERLIN

HERRENHAUS HEINERSDORF
STUCKDECKENSANIERUNG

MUSTERSANIERUNG DER STUCKDECKEN (IN TECHNOLOGISCHEN ABSCHNITTEN)

Das Herrenhaus Heinersdorf ist ein in Brandenburg ein-
zigartiges Baudenkmal. Dies begründet sich zum einen 
aus der dreiflügelanlage, bestehend aus dem siebenach-
sigen Herrenhaus mit mittigen Vorbau und dem diesen 
vorgelagerten altan und den Seitenflügeln. Die Seiten-
flügel schließen zusammen mit der Rückseite des Haupt-
hauses, auch hier mit einem Altan, den Ehrenhof ein. Zum 
anderen begründet sich die Einzigartigkeit aus den im In-
nenbereich kunstvoll gearbeiteten barocken Stuckdecken, 
die zum Teil aus dem 17. Jahrhundert stammen. 
In den letzten Jahren wurden kontinuierlich wichtige Si- 
cherungsmaßnahmen zum Erhalt des Gebäudes durch- 
geführt. Die Dacheindeckung des Haupthauses wurde 
erneuert. Eine intensive Schwammsanierung im Dachge- 
schoss und in Teilen des Erdgeschosses hat das weitere 
ausbreiten des Echten Hausschwammes verhindert. Der 
Altan konnte durch gezielte Maßnahmen in seiner Sub- 

stanz gerettet werden. Alle geplanten und durchgeführ- 
ten Sicherungsmaßnahmen sollen die Bewahrung der 
wertvollen historischen Substanz gewährleisten. Dazu 
wurden im Vorfeld bereits erste restauratorische Unter- 
suchungen durchgeführt, bei der die Einzigartigkeit der 
Decken und Putzbereichen deutlich wurden.
Diese Stuckdecken wurden in zwei Räumen bereits voll-
ständig restauriert und bei Verlust der alten Formen 
rekonstruiert. Eine Problematik stellte hierbei das Ver-
bundsystem aus einerRohrgeflecht-Schalung dar. Ein 
Großteil der Verdrahtung der Schilfrohrmatten war in 
Folge permanenter Feuchtigkeitseinwirkung aufgerostet 
und nicht mehr zur Fixierung der Putzträgermatten an 
der Sparschalung geeignet. Bei der Restaurierung wur-
den ausschließlich bauzeitliche, historische Technologien 
und Materialien eingesetzt. Anschließend wurden die 
Stuckdecken neu gefasst.

KENNWERTE:

BAUHERR
GEMEINDE STEINHÖFEL

DEMNITZER STR. 7

15518 STEINHÖFEL

BAUZEIT

AUGUST/2013 – JANUAR/2014

TEILBAUKOSTEN FÜR 

2 MUSTERDECKEN

140.000 € 

KONZEPT
TRECASE

BIEHLER MÜCKLAUSCH GBR

BAULEITUNG
DER LADEN

MÜCKLAUSCH & SEEMANN

ARCHITEKTUR - DENKMALPFLEGE - KUNST
VOLLSTÄNDIG SANIERTE STUCKDECKE SCHADBILD VOR DER MASSNAHME
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KLOSTERKIRCHE ZINNA
ALTARRESTAURIERUNG

RESTAURIERTER ALTAR DER KLOSTERKIRCHE ZINNA

KENNWERTE:

BAUHERR
EV. KIRCHENGEMEINDE 

KLOSTER ZINNA 

AM KLOSTER 4

14913 JÜTERBOG OT KLOSTER ZINNA

BAUZEIT

NOVEMBER/2013 – NOVEMBER/2014

TEILBAUKOSTEN ALTAR

120.000 € 

HONORARZONE

III

LEISTUNGSPHASEN

1-9 VOLLSTÄNDIG ERBRACHT

PLANUNG/BAULEITUNG
DER LADEN

MÜCKLAUSCH & SEEMANN

ARCHITEKTUR - DENKMALPFLEGE - KUNST

BEGLEITENDER RESTAURATOR
GRAMANN UND SCHWIEGER

SCHWIEGER UND RAUE PARTG
ALTARGEMÄLDE NACH FEUCHTER REINIGUNG, ABNAHME DER INKRUSTIERTEN VERSCHMUTZUNG UND KALKSCHLEIER

Die Arbeiten am Altar wurden im Zuge einer großange-
legten Innenraumsanierung der Klosterkirche in Kloster 
Zinna ausgeführt. Sie wurden in zwei Losen, Leinwand-
gemälde und Holzarbeiten, separat vergeben. Der Altar 
wurde für die Arbeiten  mit einem Raumgerüst mit zwei 
Arbeitsebenen eingerüstet, die bis an die Apsisfenster he-
rangeführt wurden. 
Die filiranen Holzarbeiten am Altar erwiesen sich als 
überaus umfangreich und zeitaufwändig. Dies begründet 
sich vor allem durch die Befunde, die sich während der 
Arbeiten ergeben haben. So wurde etwa eine marmorier-
te Malschicht entdeckt und deren aufwändige Freilegung 
beschlossen. Auch der Umgang mit den gefundenen 
Bronzierungen an den Palmstämmen und Palmwedeln 
erforderte Laboruntersuchungen und einen erhöhten 
Planungsaufwand. Während der Wintermonate und noch 
einige Zeit darüber hinaus mussten die Restaurierungs-

arbeiten in der Kirche aufgrund der niedrigen Temperatu-
ren in der Kirche unterbrochen werden. Währenddessen 
wurden die Engels- und die Heiligenfiguren in den Werk-
stätten der Restauratoren bearbeitet und anschließend 
zum Wiedereinbau zurück in die Kirche gebracht.

Die Gemälde wurden ebenfalls ausgebaut und in die 
Werkstatt gebracht, wo die Malschicht gereinigt und 
gefestigt wurde. Zur Akklimatisierung wurden die Ge-
mälde wieder in die Kirche gebracht und in der Sakristei 
zwischengelagert. Während dieser Zeit wurde wieder-
holt ein Firnis auf die Gemälde aufgebracht. Im Frühjahr 
2018 wurde ein aktiver Anobienbefall an der Holztafel 
des Kreuzigungsgemälde festgestellt, der sofort unter 
Abstimmung mit dem Landesamt für Denkmalpflege mit 
einem Biozid behandelt wurde.  Danach konnten die Ge-
mälde wieder in den Altar eingebaut werden.
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MADAFEH 10 IN GADARA - JORDANIEN
STATISCHE BERECHNUNG UND SICHERUNG VOR ORT

AUSZUG AUS DER ARBEIT VOR ORT MIT STATISCHEN ANGABEN UND DIMENSIONIERUNGEN 

KENNWERTE:

AUFTRAGGEBER

DAI

DEUTSCHES ARCH. INSTITUT

ORIENT-DEPARTMENT

AUSSENSTELLE DAMASKUS

PODBIELSKIALLEE 69-71

14195 BERLIN

REISEDATUM

NOVEMBER 2018

PROJEKTLEITUNG
DR. CLAUDIA BÜHRING
DR. FRANK ANDRASCHKO

MÖRTELPROBEN MIT UNTERSCHIEDLICHEN REZEPTURENVERFORMUNGSMESSUNG (BEREITGESTELLT VOM DAI)

Insbesondere am Madafeh 10 zeigten sich zu Beginn der 
Arbeiten starke Schäden, durch welche das gedrunge-
ne Gebäude einzustürzen drohte. Aus bereits erstellten 
Messbildern ließ sich eine starke Verformung der Außen-
wände ablesen, welche das Mauergefüge störten. Zur 
Sicherung des Gebäudes wurde zuerst und unmittelbar 
ein additives Stützsystem unterhalb des Bogensturzes 
als Sofortmaßnahme veranlasst. Außerdem wurde ein 
zusätzlichen Stützsystem zur Festigung der Außenwand 
installiert. Dies war die Grundlage für die Folgearbeiten. 
Bei sämtlichen Arbeiten am Gebäude wurden regionale 
und größtenteils ungelernte Arbeitskräfte eingebunden 
und angeleitet.
Eine Abdichtung auf dem Dach war nicht vorhanden, was 
als eine der Ursachen für einen Teil der entstandenen 
Schäden ausgemacht werden konnte. Nach einer gründ-
lichen Reinigung der Dachfläche erfolgte die Erneuerung  

der Dachabdichtung. Zur Abdichtung wurde eine zusätz-
liche Primerschicht auf die Dachhaut aufgebracht. Eine 
vor Ort hergestellte Betonbodenplatte auf einem nivel-
lierenden Grobkies stellte den unteren Abschluss des Ge-
bäudes dar. 
Die Zuschläge für den benötigten Saniermörtel wurden 
gemeinsam mit einem Steinmetz bestimmen um ein 
homogenes Erscheinungsbild herzustellen. Unter Zuga-
be von gemahlenem Kalkstein in unterschiedlichen Fär-
bungen wurden mehrere Mörtel hergestellt. Auf einer 
Musterplatte wurden die unterschiedlichen Mörtelre-
zepturen anschließend gesammelt. Gleichzeitig wurde 
ein unterschiedlicher Auftrag und eine unterschiedliche 
Oberflächenbehandlung bemustert. Durch ebenes abzie-
hen mit der Mörtelkelle, aufrauen der Fugen und nach-
trägliches aufrauen mit der Mörtelkelle wurden unter-
schiedliche Mörtelqualitäten hergestellt.  
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10405 BERLIN

NORDTHEATER IN GADARA - JORDANIEN
SICHERUNG DER FREIGELEGTEN GEWÖLBE

FREIGELEGTE TONNENGEWÖLBE AN NORDTHEATER

KENNWERTE:

AUFTRAGGEBER

DAI

DEUTSCHES ARCH. INSTITUT

ORIENT-DEPARTMENT

AUSSENSTELLE DAMASKUS

PODBIELSKIALLEE 69-71

14195 BERLIN

REISEDATUM

JUNI 2018

PROJEKTLEITUNG
DR. CLAUDIA BÜHRING
DR. FRANK ANDRASCHKO

TONNENGEWÖLBE AUS NATURSTEINTEILGEBÄUDE DER THEATERANLAGE IN GADARA

Ziel der Arbeiten war die Erstellung und Begleitung eines 
Sicherungskonzeptes für das Areal 60 - Theater - Tem-
pel - Areal mit einem Schwerpunkt auf dem Nordtheater 
der Grabungsstätte Gadara /Umm Qais. Die Maßnahme 
ist Bestandteil des Projektes „Jord I Capacity Building 
und Bauwerkserhaltung - Steinmetztraining“. Die Finan-
zierung erfolgt aus Mitteln des Auswertigen Amtes im 
Rahmen der Initiative „Stunde Null“. Auf Grund der Fülle 
der archäologischen Details ist als Ziel des Konzeptes die 
Schaffung einer gesicherten, öffentlichen Zugänglichkeit 
vorgesehen. Damit ergeben sich für den Bereich folgende 
Sicherungs- und Sanierungsziele:

• Schaffung einer sicheren Begehbarkeit des Bereiches 

• Schutz vor herabfallenden Steinen

• Herstellung einer sicheren und trittfesten Zuwegung.

Die Ziele Und Vorgaben zur öffentlichen Begehbar-
keit flossen in das erstellte Konzept für das zukünftige 
Site-Management des Nordtheaters ein. 
Die gesamte Grabungsanlage ist geprägt durch impo-
sante, gut erhaltene Tonnengewölbe, welche aus einem 
überaus exakt behauenen Naturstein gefügt sind.  Die-
se stellen im Zusammenhang mit diversen Umbauten 
und Veränderungen an der Theaterarena einen sehr 
wichtigen Teil zum Verständnis der Gesamtanlage dar. 
Der gesamte Bereich ist durch umfangreiche Versturz-
situationen geprägt. Diese wurden durch verschiedene 
Umbauphasen, Teilabbrüche, aber auch durch mehrere 
Erdbeben verursacht. Die baulichen Elemente wie Gän-
ge, Wände, Einraumgebäude wurden aus zwei Gesteinen 
errichtet. Neben dem sehr harten Basalt wurde ein im 
Verhältnis zum Basalt weicher Kalkstein verwendet. 
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ANNAPURNA - NEPAL
STATISCHE BEWERTUNG REGIONALER PALÄSTE NACH ERDBEBENSCHÄDEN

BEISPIELHAFTER PALAST IN TSARANG NACH DEM ERDBEBEN

KENNWERTE:

AUFTRAGGEBER

DAI

DEUTSCHES ARCH. INSTITUT

PODBIELSKIALLEE 69-71

14195 BERLIN

REISEDATUM

NOVEMBER 2018

PROJEKTLEITUNG
PROF. DR. SUSANNE VON DER HEIDE

TEILWEISER DACHEINSTURZMIT EINEM RISSNETZ DURCHZOGENER LEHMBEWURF

Nepal liegt in einer besonders erdbebengefährdeten Re-
gion. Ein besonders schadenträchtiges Erdbeben ereigne-
te sich im April und Mai 2015. Dabei wurde ein Großteil 
der Häuser stark beschädigt oder vollständig zerstört. 
Unter Leitung des DAI galt es, insbesondere den Erhalt 
mehrerer historischer Palastanlagen sicherzustellen. 
Hierfür wurden die unterschliedlichen Paläste einzeln 
untersucht und aufgenommen. Obwohl ihre Schadbilder 
sich ähnelten, mussten von Gebäude zu Gebäude unter-
schiedliche Sonderlösungen konzipiert werden.
Die Gebäude sind einfach konstruiert und mit regiona-
len Baustoffen errichtet. Als Gründung kommen vor al-
lem gebundene Natursteine zum Einsatz. Die Wände 
sind ortstypisch aus Lehmziegeln (dryed bricks) errichtet 
worden. Decken und Böden bestehen ebenfalls aus Lehm. 
Die Mauerkronen sind mit Holz oder Schieferplatten ge-
schützt.  

Durch das Erdbeben versagten viele der eingebrachten 
Decken. Stellenweise wurden sie bereits zurückgebaut 
oder gesichert. Örtliche Maßnahmen beschränkten sich 
somit größtenteils auf die Sicherung der Gebäudede-
cken. Teilweise konnten Lösungen zur Dachabdichtung 
kleinerer Löcher gefunden werden. Provisorisch reparier-
te oder bewusst geschlossene Wandflächen wurden häu-
fig mit einem mangelhaften Gefüge ausgeführt. Zerstör-
te Attiken sollten durch Schieferplatten verwart werden. 
Da die Paläste nicht mehr als solche genutzt werden 
sollten, ging es zudem um die Findung von möglichen 
Nutzungen für die Gebäude. Durch eine kontinuierliche 
Nutzung soll in erster Linie der Verfall der Substanz un-
terbrochen werden. Denkbare Umnutzungen wären Ho-
tels oder einfache Herbergen, welche durch Touristen in 
der Region nachgefragt wären.


